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Wir starten mit dem Advent ins neue Kirchenjahr – einen guten Einstieg im Vertrauen, dass ER uns entgegenkommt! 

 
Matthäus – der Evangelist des neuen Kirchenjahres „A“ 

Es wurde oft als DAS Evangelium unserer Kirche bezeichnet… Der Verfas-
ser hat viele Texte von Markus übernommen, aber für eigene Zielsetzungen 
verändert: Das Evangelium versucht Judenchristen (ehem. Juden, die 
Christen geworden sind) deutlich spürbar zu machen, dass Jesus der im 
Ersten Testament erwartete Messias Gottes ist  „Erfüllung“ des AT.  
Dieses Evangelium erzählt nicht mehr so „brühwarm“, sondern systema-
tisch durchdacht. So finden sich im Mt-Evang einige gut durchkonstruierte Reden, die Jesus als den 2. Mose 
(vgl.: Bergpredigt) zeigen sollen: Er wird nicht mehr so authentisch menschlich, sondern als großer Lehrer dar-
gestellt, der gekommen ist, um die souveräne Herrschaft Gottes aufzurichten. Das Evangelium führt die AT-
Ansätze weiter, „vollendet“ sie: Bundesschluss  Bergpredigt, AT-Volk  Kirche, für das „auserwählte Volk“ 
 allumfassende Sendung, …  Und für all dies ist Jesus Christus DIE Leitperson – auch für uns... 
 

Was sich ereignet hat… 
In St. Florian haben wir vergangenen Sonntag beim „Fest 
der Treue“ das Ehe-Sakrament und das Familienleben 
ganz besonders in den Mittelpunkt gerückt – 15 Ehepaare 
wurden dann noch einzeln gesegnet: Gratulation und 
Danke an alle, die Ehe und Familie „gut“ leben! 

Die Caritas-Sammlung (für Inlandsaktivitäten 
der Caritas-Wien) letzten Sonntag erbrachte in  
St. Elisabeth € 674,55- und in St. Florian € 275,-. 
Bei der Aktion „Caritas im Gurkenglas in St. Flo-
rian kamen € 332,67- zusammen: Vergelt’s Gott!

Aktuelles / Hinweise / Infos… 
Sa, 26. 11. nach der 18-Uhr-Familienmesse 

mit Adventkranz-Segnung in St. Elisa-
beth: 19.30 Uhr Vortrag & Ausstellungs-
eröffnung: Lukas Seroglou – Ikonen 
(im Pfarrsaal). Weitere Öffnungszeiten: 
So 27.11. + 3.12. 9-12 Uhr; Mo+Mi+Fr 
+Sa 9-10.30+16-18 Uhr 

Diesen Sonntag, 1. Advent-So, starten wir: 
Die Gemeinschaft Emmanuel gestaltet 
jeden 4. Sonntag im Monat (Ausnahme: 
Dezember) die 10.30 Uhr-Messe in St. 
Elisabeth. Ein ganz herzliches Willkom-
men in Eurer neuen Heimat! 

2. Adventsonntag, 4. 12., 9.30 Uhr: Fami-
lienmesse in St. Florian – danach bitten 
wir um Spenden für die Wärmestube 
(die von Jänner bis März von mehreren 
Pfarren getragen wieder in St. Florian 
stattfindet.   

Do, 8. 12. – Fest der Erwählung Mariens: Messen um 
 18 (Sa) und 9.30 Uhr in St. Elisabeth, sowie um  

9.30 Uhr in St. Florian. 
Unsere „Messe für junge Leute“ am Sonntag 19 Uhr in St. 

Florian“ entwickelt sich prächtig: Jeden Sonntag feiern 
um die 60-70 Personen mit – immer wieder auch Neue, 
die durch Mundpropaganda hinzu kommen. Und es ist 
spürbar: Die Gestaltung „passt“! 
Danke an Mit-Kaplan Martin & Team! 

Margarita Walterskirchen, seit vielen Jahren in EZA- & Eine-
Welt-Anliegen in St. Elisabeth engagiert, empfiehlt den 
Kino-Film „Bauer unser“: Er zeigt wie Wirtschaftspolitik 
und Gesellschaft immer öfter vor der Industrie kapitulie-
ren. Es sind keine rosigen Bilder und doch gibt es Mo-
mente der Hoffnung. Der Film macht Lust dem Bauern 
ums Eck einen Besuch abzustatten und bewusst heimi-
sche Lebensmittel zu genießen. 

 

150 Jahre St. Elisabeth – zugleich: Abschluss der Zeit als „Pfarre“: „Hoffnungs- & Klagemauer“ 
Mit Ende 2016 wird unsere Pfarre Teil der gemeinsa-
men „Pfarre zur Frohen Botschaft“ – damit wir als 
„Pfarrgemeinde St. Elisabeth“ gut eingebunden im 
größeren Miteinander Zukunft haben. 
Das löst Unterschiedliches an Gefühlen aus:  
Hoffnung, (Vor-)Freude, Lust auf neue Wege, usw. – 
aber auch Sorge, Angst, Ärger, Klage… 

In der St.-Elisabeth-Kirche steht beim Kreuz (linkes 
Kirchenschiff) eine „Hoffnungs- & Klagemauer“  
– willkommen, dort die eigenen Zugänge auszudrü-
cken. Alles Gesammelte wird dann in der Jahres-
Dank-Messe am 31. 12. 18 Uhr vor Gott gebracht! 
Und bitte auch: Erzählt unseren Pfarrgemeinderats-
Mitgliedern von dem, was Euch dabei bewegt… 

 
neuer Kirchenführer – Pfarrkirche St. Elisabeth 

Der neue Kirchenführer ist in Kirche und Pfarrbüro er-
hältlich: Preis: € 3,50- (wobei 1 Euro pro verkauftem 
Heft der Pfarrcaritas St. Elisabeth zugute kommt). 

Umfang: 36 Seiten mit 25 Fotos in drei Sprachausga-
ben (Deutsch, Englisch, Italienisch). 
Nochmals Danke an Dagmar Sachsenhofer & Team! 

 
Gesucht / Gesammelt in St. Elisabeth: 

Bitte für unseren Weihnachtsmarkt selbstge-
backene Bäckereien etc. – bis spätes-
tens Do, 1. 12. im Pfarrbüro abgeben. 

Spielsachen , Baby- & Kinderbekleidung (bitte keine 
Plüschtiere) für bedürftige und arme Kinder: Am So, 11. 
12. vor und nach den Gottesdiensten (inkl. Vorabend).  
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Advent- & Weihnachtszeit 2016 
 

Advent: Ich muss alles vorbereiten… 
Ein Mann erfuhr, dass Gott zu ihm kommen wollte. 
„Zu mir?“, schrie er, „in mein Haus?“  
Voll Panik lief er durch`s ganze Haus und sah es 
plötzlich mit anderen Augen. „Unmöglich!“, schrie er. 
„In diesem Sauhaufen kann man keinen Besuch 
empfangen. Alles verdreckt. Freunde!“, rief er, „helft 
mir aufräumen - irgendwer! Schnell!“  
Er begann sein Haus zu kehren. Durch dicke Staub-
wolken sah er, dass einer ihm zu Hilfe gekommen 
war. Sie schafften das Gerümpel beiseite, sie 
schrubbten Stiegen und Böden. Sie brauchten viele 

Kübel Wasser, um die Fenster zu putzen. Und immer 
noch klebte der Dreck an allen Ecken und Enden. 
„Das schaffen wir nie!“ schnaufte der Mann.  
„Das schaffen wir!“ sagte der andere.  
Sie plagten sich den ganzen Tag.  
Als es Abend geworden war, gingen sie in die Küche 
und deckten den Tisch. „So“, sagte der Mann, „jetzt 
kann er kommen, mein Besuch! Jetzt kann Gott  
kommen. Wo er nur bleibt?“ „Aber ich bin ja da!“, 
sagte der andere und setzte sich an den Tisch. 
„Komm und iss mit mir!“          (Lene Mayer-Skumanz) 

 

Adventspaziergang heute 1. Advent-Sonntag, 27. 11.: Kommt mit!  
Start 15 Uhr Rektorat Herz Jesu (Wien 5, Einsiedlergasse 9-11); Adventwanderung mit Station in der Pfarrkir-
che Auferstehung Christ (ca. 15.20 Uhr), der Pfarrkirche St. Florian (ca. 15.50 Uhr) – Abschluss in Pfarrkirche 
& Pfarrsaal (gemütlicher Ausklang) St. Thekla (Eintreffen ca. 16.10 Uhr). 
Kinder sind eingeladen, ihre Laternen mitzunehmen! Auf einen fröhlich-gemeinsamen Spaziergang! 
 

Advent feiern & genießen: 
Roraten: Messe (ca. 35 min) im Kerzenlicht vor Sonnenaufgang – wir 

feiern „Advent“=Erwartung; anschließend: gemeinsames Frühstück! 
St. Elisabeth: jed. Mi & Fr 7 Uhr;  
St. Florian: jed Mi 6.30 Uhr (Anbetung & 18.30-Uhr-Messe entfallen)!  

Adventmarkt in St. Elisabeth:  
     Fr, 2. 12. 16 Uhr Eröffnung;  
     Sa, 3. 12. 9-12 und 16-19 Uhr;  
     So, 4. 12. 9-12 Uhr 

Einladung zur Beichte  
(jew. in der Pfarrkirche: St.-Elisabeth-Beichtzimmer bzw. vorn in der St.-Florian-Kirche): 

St. Elisabeth: Sa, 17.12., 9 Uhr & So 18.12. 12 Uhr & Sa 
24.12., 9 Uhr bei Pfr. Gerald und Do, 1. 12. 11-12 Uhr bei 
Kapl. Zdzislaw; und wie immer: Sa nach 18.00-Messe 

St. Florian: Do, 1. 12. 7.45 Uhr & So, 11. 12. 8.30  
        Uhr & Do, 22. 12. 7.30 Uhr bei Pfr. Gerald; 
Do, 15. 12. 17.30-18.30 Uhr bei Kapl. Alphons 

… sowie nach persönlicher Absprache mit einem unserer Priester! 
 

Weihnachtsfeier für Alleinstehende: Sa, 24. 12. 2016, 16.30-18 Uhr 
… offen für alle; im Pfarrsaal St. Elisabeth. Bitte um Anmeldung bis 18. 12. im Pfarrbüro St. Elisabeth! 

Und: Bitte weitersagen! 
 

Hauptgottesdienste zu Weihnachten: 
Familien- bzw. Kinder- & Seniorenmette: Sa, 24. 12.  

St. Elisabeth: 15.30 Uhr; St. Florian: 16 Uhr! 
Christmette: Sa, 24. 12. St. Florian: 22.30 Uhr;   

St. Elisabeth: 24 Uhr (23.30 Weihnachtssingen)! 

Hochamt am Christtag, 25. 12.:  
St. Elisabeth: 9.30 Uhr;  
St. Florian: 19 Uhr (keine 9.30-Uhr-Messe)! 

Stephanitag, 26. 12.: 9.30 Uhr in St. Eli & St. Flo 
 

Sternsingen 2017 
Wir verkünden die frohe Botschaft, dass Gott zur Welt gekom-
men ist und sammeln für 500 Projekte nachhaltiger Entwick-
lungshilfe. Dazu suchen wir dringend Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene (insbes. als Gruppen-Begleiter/in), die in den ers-
ten Jänner-Tagen mit dabei sein wollen…  

Anmeldung zum Mitgehen bitte im  
(jeweiligen) Pfarrbüro oder bei unserem 
Pfarr-Team; wer sicher einen Besuch (zu  
fixem Zeitpunkt) möchte: Bitte Meldung  
bis Mi, 21. 12. ebenso im Pfarrbüro! 

 

Pfarrgemeinderats-Wahlen am 19. 3. 2017 
Wir suchen Kandidat/inn/en, die für den gemeinsamen Pfarr-
gemeinderat (3 Mandate aus jeder Gemeinde) und/oder den 
„Gemeindeausschuss“ unserer Pfarrgemeinde (9 Mandate) 
kandidieren. Wir bitten um Vorschläge: Wen sollten wir um 
eine Kandidatur bitten (bzw. bitten, sich dies zu überlegen)?  

In Kirche und Pfarrbüro liegen Zettel – bitte 
schlagt Kandidat/inn/en vor und gebt die Zet-
tel in die Box in der Kirche bzw. im Pfarrbüro 
ab – oder schickt Kandidat/inn/en-Vorschläge 
per eMail (an Pfarrbüro oder Pfr. Gerald). 

 

Weitere Infos unter www.pgr.at oder unserer gemeinsamen Homepage Pfarre.zurFrohenBotschaft.at 
 

 

Regelmäßiger Bezug des „EliFlo live“ per eMail-Newsletter 

Wer diese Info, den „EliFlo live“, regelmäßig als eMail-Newsletter bekommen möchte: 

Bitte ein diesbezügliches eMail an gerald.gump@st-elisabeth-florian.wien!  
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1. Advent-Sonntag 
27. 11. 2016 

 

 

1) Für uns Christen – gerade im Advent: 

 Um offene Augen für das, was uns begegnet,  

 und um die Kraft, unser Herz dafür zu öffnen. 

(Stille, dann:) Gott, unser Vater! 

 

2) Für die Länder der Erde, besonders da,  

wo Menschen aufeinander losgehen: 

Um die Bereitschaft, aufeinander zuzugehen,  

 und Schritte der Versöhnung zu wagen. 

(Stille, dann:) Gott, unser Vater! 

 

3) Um Deinen Heiligen Geist für unsere  

bevorstehende Bundespräsidentschaftswahl  

- für alles, was sie auslöst und zur Folge hat!  

(Stille, dann:) Gott, unser Vater! 

 

 

 

4) Für alle Armen jeglicher Art: 

jene direkt neben uns  

– in unseren Familien, Freundeskreisen  

und Arbeitsumgebungen, 

 wie auch für jene,  

die weit von uns weg sind! 

(Stille, dann:) Gott, unser Vater! 

 

5) Für unsere Verstorbenen! 

(Stille) 

Lass sie endgültig bei Dir ankommen! 

Gott unser Vater! 


